
Amazima 
 

Das 2012 gegründete, im südwestlichen Hochland von Uganda an-
gesiedelte Kigezi Orphans Project, verfolgt primär die Begleitung 
von Waisenkindern und anderen gefährdeten Menschen und ist 
bestrebt, diese durch die VermiƩlung einer soliden Grundausbil-
dung in eine unabhängige ZukunŌ zu führen. 

Im Zentrum der Bemühungen steht dabei die Kigezi Community 
School, welche 2021 vom Bildungsministerium vollumfänglich li-
zenziert wurde. 

 

Seit der Gründung haben bereits über 1’400 Mädchen und 
950 Knaben von der grossarƟgen Unterstützung profiƟeren 
können. Derzeit werden mehr als 400 Schüler*innen be-
treut, von denen gut 200 Waisenkinder vor Ort wohnen. Da-
bei müssen behelfsmässig hergerichtete Klassenzimmer als 
temporäre UnterkünŌe dienen. Unverkennbare Signale deu-
ten darauf hin, dass die Zahl der Kinder schnell ansteigen 
wird. Die Verantwortlichen sind enorm gefordert. 

Grössere, miƩelfrisƟge Projekte müssen vor Ort angegangen 
und ausfinanziert werden. 

 

Amazima setzt sich für dringend benöƟgte, kurz- und langfrisƟge 
finanzielle Unterstützung in den folgenden Bereichen ein: 

 Instandhaltung der bestehenden Infrastruktur 
 Ausreichende und ausgewogene Ernährung 
 Lehr- und UnterrichtshilfsmiƩel 
 Persönliche Unterstützung von Kindern und LehrkräŌen 
 Faire und zeitgerechte Entlöhnung der Lehrpersonen 
 Kleinere Projekte zur Erleichterung und Bereicherung des Alltags 

 

Die Gründer von Amazima stehen in engem persönlichen 
Kontakt sowohl mit den Verantwortlichen als auch den Be-
günsƟgten   ̶  den Kindern, den Lehrpersonen und der Ge-
meinschaŌ. 

Sie sind auch mit dem gesamten Kigezi Orphans Project Ɵef 
vertraut und bürgen für dessen NachhalƟgkeit. 

Ausführliche InformaƟonen finden Sie auf unserer Webseite. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. www.amazima.ch 

www.kigeziorphansproject.org 


